
Öffnungszeiten des Rathauses
Montags 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Mittwochs 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Kontakt: info@rathaus-unterwaldhausen.de; 07587-660

Aus der Arbeit des Gemeinderats
Am Mittwoch, den 26. 6. traf sich der Gemeinderat zu seiner 
ordentlichen Sitzung im Juni. Folgende Themen wurden beraten und 
beschlossen: 

Ehrung von Blutspendern
Fünfundzwanzig mal hat 
Antonia Uhl Blut gespendet 
und damit Menschenleben 
gerettet und zehn Mal waren 
es bei Michael Waible. Der 
Vorsitzende dankte den beiden 
verantwortungsvollen und 
treuen Spendern im Namen 
der Gemeinde und all der 
Menschen, die in den letzten 

Jahren auf Spenderblut 
angewiesen waren – krebskranken Patienten, Patienten mit Herz- 
und Kreislaufkrankheiten, Unfallopfern. Für ihre Hilfe überreichte er 
ihnen ein kleines Präsent, sowie die Ehrennadel für 10-maliges und 
die Ehrennadel mit Lorbeerkranz für 25-maliges Spenden.

Beratung Entschädigung Feuerwehr
Kommandant Waible hatte bei seinem Antrittsbesuch in der 
vergangenen Sitzung den Antrag der Feuerwehr auf eine Erhöhung 
der Entschädigungssätze für die Funktionsämter der Feuerwehr 
präsentiert. Der Gemeinderat hatte die Vorschläge zur Kenntnis 
genommen, der Vorsitzende wollte noch Vergleiche der 
unmittelbaren Nachbargemeinden einholen, sowie das 
Empfehlungspapier des Feuerwehrverbandes mit Gemeindetag, auf 
die sich die Vorschläge der Feuerwehr beziehen. In der Präsentation 
wurde deutlich, dass sich die vorgeschlagenen Summen der 
Feuerwehr im Bereich des Empfehlungspapiers für Gemeinden 
unter 2.000 Einwohner bewegen, aber eindeutig höher im Vergleich 
zu den Sätzen der umliegenden Gemeinden mit vergleichbarer 
Einwohnerzahl wie Guggenhausen und Unterwaldhausen. In der 
Diskussion wurden zwei Perspektiven deutlich:
• Für die Funktionsämter der Feuerwehr ist es wenig relevant, 

wieviel Einwohner die Heimatgemeinde hat, da die Aufgaben 
i.d.R. in kleineren Gemeinden die Gleichen sind wie in größeren. 
M ö g l i c h e r w e i s e b e s t e h t a n m a n c h e n S t e l l e n 
(Dokumentationspflicht) sogar noch mehr Aufwand, da die 
Verwaltung in unseren Gemeinden einige Aufgaben nicht 
übernehmen kann, die in größeren Gemeinden übernommen 
werden.

• Auf der anderen Seite steht die Perspektive der Gemeinde, für 
die bei weniger Einwohnern einfach auch ein kleinerer Haushalt 
die Regel ist. Daher sollten sich die Ausgaben für Ehrenämter 
auch an der Le is tungs fäh igke i t des jewe i l igen 
Gemeindehaushalts orientieren und hier eher den Vergleich mit 
gleich großen Gemeinden suchen, als mit sehr viel 
einwohnerstärkeren Ortschaften. 

Im Gemeinderat wurde noch keine Entscheidung getroffen, der 
Vorsitzende wird bei einer der nächsten Sitzungen einen Vorschlag 
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zur Abstimmung einbringen, der die Diskussion im Guggenhauser 
und Unterwaldhauser Gemeinderat aufnimmt und eine gemeinsam 
getragene Entscheidung ermöglichen sollte. 

Ausbesserung Kappellen- und Bergstraße
Die offenen Stellen in den beiden Straßen sind mittlerweile wieder 
verschlossen und asphaltiert, für die Regenwasserleitung in der 
Bergstraße konnte eine Lösung realisiert werden, die vom Aufwand 
her erträglich ist und das Einbrechen der Straße wegen 
ausgewaschenem Unterbau verhindert. Der Gemeinderat war 
zufrieden damit, dass die Kappellenstraße nun wieder normal 
befahren werden kann. 

Nachbesprechung Wahlen
Die Wahlen zu Gemeinderat, Kreistag und Europaparlament sind in 
der Gemeinde gut verlaufen. Der Vorbereitungs- und 
Organisationsaufwand waren beträchtlich, für die geleistete Arbeit 
spricht der Gemeinderat allen Beteiligten seinen herzlichen Dank 
aus. 
Dass bei den drei Wahlen jeweils unterschiedliche Verfahrensregeln 
galten, führte bei Wählerinnen und Wählern z.T. zu Verwirrung. Um 
für ein nächstes Mal zumindest die Gemeinderatswahl zu 
vereinfachen, sprach sich der Gemeinderat dafür aus, in fünf Jahren 
auf jeden Fall im Vorab einen Wahlvorschlag zu erstellen. Damit 
hätten Wählerinnen und Wähler einen Stimmzettel mit schon 
vorgedruckten Namen und müssten sich im Zweifelsfall nicht in der 
Wahlkabine an all die Kandidatennamen zu erinnern, um sie in die 
leeren Zeilen einzutragen. 

Veranstaltung Uhl-Windkraft in Fleischwangen
Da nicht alle Gemeinderäte den Termin mit der Firma Uhl in 
Fleischwangen wahrnehmen konnten, stellte der Vorsitzende noch 
einmal die wesentlichen Aussagen der planenden und betreibenden 
Firma vor. So wurde in der gemeinsamen Veranstaltung mit den 
Gemeinderäten Ebenweilers, Fleischwangens, Unterwaldhausens 
und Guggenhausens zunächst die möglichen Standorte für 3 
Windräder im Bereich des Wasserhochbehälters Ebenweiler 
aufgezeigt. Die Nabenhöhe der vorgesehenen Windräder liegt bei 
180 Metern, die Rotoren beschreiben dazu einen Kreis mit 175 
Metern. Wichtig ist, dass nicht nur die Gemeinden beteiligt werden, 
auf deren Gemarkung Windkraftanlagen stehen, sondern alle 
betroffenen Gemeinden im Umkreis von 2.500 Metern. Eine 
Bürgerbeteiligung ist vorgesehen, wie diese genau aussehen soll, 
soll im Gespräch mit den Bürgern im Verlauf des Verfahrens 
verabredet werden. Die Vertreter der Fa. Uhl bekamen von den 
anwesenden Gemeindevertretern das Signal, dass man ihre Arbeit 
aufmerksam und kritisch begleiten werde, dass es aber keine 
grundsätzlichen Vorbehalte gegen den Bau der Windkraftanlagen 
gebe. Der Zeitplan der Firma sieht nun in einem weiteren Schritt eine 
ausführlichere Information der Bürgerinnen und Bürger in den 
nächsten Wochen und Monaten vor.
Bruderschaftsfest
Für die Organisation, sowie den Auf- und Abbau des 
Bruderschaftsfestes wurden letzte Verabredungen getroffen. Der 
Gemeinderat trifft sich am Samstag, den 6. Juli um 17.00 Uhr zum 
Aufbau der Bestuhlung und am Sonntag ab 8.30 Uhr, um letzte 
Hand anzulegen. Ab ca. 16.30 Uhr am Sonntag steht der Abbau an. 
Verschiedenes
• Vermietung Gebäude Kläranlage
Mietvertrag und Schlüssel für Gebäude und Eingangstor werden an 
B. Eninger übergeben, sobald sie im Rathaus eintreffen. 
Rechnung für Minderabnahme Strom



Der Stromlieferant der Gemeinde hat dafür, dass die Gemeinde in 
2023 ca. 15.000 Kwh Strom weniger verbrauchte, als im Vertrags-
Referenzjahr 2018, der Gemeinde diese Mindermenge Strom mit 
einem angegebenen Verkaufsverlust von etwa 10.000 Euro in 
Rechnung gestellt. Die Gemeinde hat sich mit anderen betroffenen 
Gemeinden zusammengetan und einen Rechtsanwalt beauftragt um 
die Rechtmäßigkeit dieses Vorgehens abklären zu lassen und ggf. in 
Widerspruch zu gehen. 
• Anschluss Ladesäule Dorfplatz
Die Firma Deer hat von der Netze BW die Zulassung eines 
Anschlusspunktes für die E-Auto-Ladesäule auf dem Dorfplatz 
bekommen. Die Installation der Säule und die Aufstellung des E-
Fahrzeugs sollten in nächster Zeit über die Bühne gehen. 
• Fertigstellung Grabsteinfundament
Das Fundament für pflegefreie Erdgräber ist fertig gestellt. Für die 
Aufnahme dieser Bestattungsform und zur Festlegung der Gebühr 
ist in der nächsten Zeit eine Anpassung der Friedhofssatzung 
notwendig. 
• Treffen mit der Straub-Stiftung zur Übernahme des Gebäudes 

Kirchstr. 6+8
Es gibt das Angebot der Stiftung zur Übernahme des Gebäudes 
durch die Gemeinde. Die Stiftung entwarf dafür drei mögliche 
Varianten. Altbürgermeister Schill, der auch im Stiftungsvorstand ist, 
wird dem Gemeinderat im September die Möglichkeit der 
Übernahme des Gebäudes im Erbbaurecht vorstellen. Diese 
Va r i an te wü rde de r Geme inde e rmög l i chen , den 
Finanzierungsaufwand geringer zu halten, was bei den anderen 
anstehenden Aufgaben (Breitbandausbau, Erschließung Baugebiet) 
sicher keine zu vernachlässigende Möglichkeit darstellt.  
• Planungsbeginn Breitband-Ausbau
Der Vorsitzende berichtete dem Gremium vom Treffen mit Herrn 
Zirngibl und Frau Wiche von der Firma ppht. Diese Firma wird in den 
nächsten Monaten die vorbereitenden Planungen für den Glasfaser-
Ausbau durchführen und in der Durchführungsphase dann auch die 
Bauleitung stellen. 

Einladung zum Bruderschaftsfest am 7. Juli
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
am 7. Juli feiern die kirchliche und die bürgerliche Gemeinde 
Unterwaldhausen gemeinsam das traditionelle Bruderschaftsfest. 
Wir werden nach einem Festgottesdienst um 10.00 Uhr gegen ca. 
11.00 Uhr mit einer Prozession von der Kirche Richtung 
Dorfgemeinschaftshaus ziehen. Dort gibt es bei gutem Wetter auf 
der Wiese neben dem DGH, bei Regenwetter im DGH, leckeres 
Mittagessen und Unterhaltung mit dem Musikverein 
Unterwaldhausen. Am Nachmittag soll es Zeit zum Austausch bei 
Kaffee und Kuchen geben, beim Quiz werden Ihre 
Gemeindekenntnisse abgefragt und für die Kinder gibt es, wie jedes 
Jahr ein buntes Spieleprogramm rund ums DGH. Sie sind alle 
herzlich eingeladen. 

Ankündigung Kamerawagenbefahrung  
für Planung Glasfaserausbau

Die Firma ppht, die in den nächsten Monaten den Glasfaser-Ausbau 
in der Gemeinde plant, hat vor, in den nächsten Wochen ein 
Fahrzeug mit einem Kameraaufbau nach Unterwaldhausen zu 
schicken, um genaue Planungsunterlagen erstellen zu können. 

Bürgermeisteramt

Vereinsnachrichten
Musikverein Unterwaldhausen e. V.
Instrumentalausbildung
Liebe Kinder, liebe Eltern, der Musikverein Unterwaldhausen 
veranstaltet am Dienstag, den 09.07.24 um 18:15 Uhr auf dem 



Dorfplatz in Riedhausen (bei schlechter Witterung in der 
Pfarrscheuer) e ine In format ionsveransta l tung zum 
Blockflötenunterricht sowie zum Erlernen eines Instruments. So 
haben die Kinder die Möglichkeit, die Vielseitigkeit der Instrumente 
kennenzulernen. 
Ein eigenes Instrument zu erlernen ist für Kinder etwas ganz 
Besonderes. Spielerisch werden im Musikverein sogenannte 
Schlüsselqualifikationen wie Teamfähigkeit, Kreativität, 
Eigeninitiative, Selbstorganisation und Durchhaltevermögen gelernt. 
Entdecke dein musikalisches Talent!
Seniorenkreis Ebenweiler, Fleischwangen, 
Guggenhausen und Unterwaldhausen
Auf die Bekanntmachung in Ebenweiler wird hingewiesen. Wir bitten 
um Beachtung.


